Schiitzen ehren 22. Januar 2012

Ul'ld wéhlen Am gestrigen Abend erlebten zahlreiche Vereinsmitglieder eine
BERXEN =« Seine Jahres- harmonische Generalversammlung, die zudem ziemlich flott Gber

hauptversammlung veran- die Bihne ging. Neben den ublichen Berichten und Riickblicken

;t::;itn ﬂ;’; gggﬁ;ﬁ?ﬁ“x standen Ehrungen und Wahlen auf dem Programm.

Januar, um 19.30 Uhr im

Ga:ltillt(aus d..Fahlenkamp". Einstimmig bei einer Enthaltung wurde Stefan Schumacher fir den
mn f;;“mgemmg:&?g scheidenden Nico Hahmann zum 2. Vorsitzenden gewahlt. Alle

Tagesordnung. anderen zur Wahl stehenden Amter behielten ihre Inhaber.
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Das Bild zeigt neben dem Bezirksprasidenten Heinz Résseler und dem Vereinsvorsitzenden Willy Immoor die geehrten Vereinsmeister 2012
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Seit 25 Jahren im Amt: Goldene Verdienstnadel fiir Herbert Wolters

denen Verdienstnadel ehrte
der Kreisschiitzenverband
Bruchhausen-Vilsen Herbert
Wolters wihrend seiner De-
legiertentagung in Engeln.
Seit 25 Jahren ist er Prdsi-
dent des Kreisverbands.
Wolters erinnerte in sei-
nem Jahresriickblick an die
sportlichen = Hohepunkte,
unter anderen an die Kreis-
meisterschaften in Scholen,
Oerdinghausen und Affing-
hausen sowie an das Kreis-
pokalschieRen in Oerding-
hausen, das AdlerschiefRen
in Engeln und vor allem an
das Kreisverbandsschiitzen-
fest in Bruchhausen-Vilsen.
Aus dem KonigsschieRen
gingen Maik Krause (Ocht-
mannien) als Verbandsko-
nig und Hanno Schweers
(Siistedt) als Jugendkonig
hervor. Karl-Heinz Stucken-
borg (Wopse) siegte beim
Adlerschieffen in Engeln.
Mit Bedauern teilte der
Prisident mit, dass der
Schiitzenverein Scholen An-
fang des Jahres aus dem Be-
zirksschiitzenverband aus-

Die geehrten Schiitzen wahrend der Delegiertentagung des Kreisschiitzenverbands Bruchhausen-
Vilsen in Engeln. = Foto: Siedenberg

getreten sei, somit auch
dem Kreisschiitzenverband
Bruchhausen-Vilsen nicht
mehr angehodre. Die da-
durch notwendige redaktio-
nelle Anderung stellte Vize-
prisident Ralf Rohlfing vor.
Die 70 Anwesenden geneh-
migten sie einstimmig.
Kreissportleiter Alfred Ra-
vens berichtete von sportli-
chen Erfolgen, nannte dabei
die hervorragenden Schief-
leistungen bei den Kreis-,

t

Bezirks- und Landesmeister-
schaften. ,Sportler des Jah-
res“ ist Horst Riedemann
(Berxen).

Die Delegierten wihlten
Schriftfiithrer Ralf Rohlfing
ebenso wieder wie den stell-
vertretenden Schatzmeister
Marco Busch und den stell-
vertretenden Jugendsport-
leiter Mirco Lehning. Da
Kreisdamensportleiterin El-
ke Orris kiirzer treten
maochte, tbernimmt ihre

L

Stellvertreterin Birgit Heuer
das Amt; Elke Orris steht
ihr ab sofort als Stellvertre-
tung zur Seite. Uwe Meier
ernannten die Schiitzen
zum neuen Kassenpriifer,
Manfred Witgenfeld unter-
stiitzt ihn dabei. Schatz-
meister  Lars  Klimisch
sprach von einem ,gesun-
den Kassenbestand“, wenn-
gleich der Verband das Jahr
2011 mit einem Fehlbetrag
abgeschlossen hatte.

Goldene Verdienstnadel
des Kreisschiitzenverbands
Bruchhausen-Vilsen:

Heiner Miiller (Wépse), Heinrich
Reimers (Engeln), Heiner Schra-
der (Berxen), Heinrich Eggers,
Uwe Castens, Karl-Heinz Rajes

Ehrungen des Kreisverbands

(alle Homfeld), Hartmut Meyer
(Oerdinghausen) und Ginter
Sudmann (Ststedt) sowie Her-
bert Wolters fiir seine 25-jahrige
Tatigkeit als Kreisprasident.
«Sportler des Jahres":

Horst Riedemann (Berxen).

Auf die Altersstruktur der
Mitglieder in den Schiitzen-
vereinen wies der Prisident
des Kreisschiitzenverbands
hin: Der allgemeine demo-
grafische Wandel sei deut-
lich zu spiiren.

Bezirksprdsident Heinz
Rosseler setzte die Ver-
sammlung in Sachen Bau-
verlauf des Landesleistungs-
zentrums in Bassum auf
den neuesten Stand. Zudem
informierte er uber die Pla-
nungen des Landesdelegier-
tentags 2013 des Nordwest-
deutschen Schiitzenbunds
in Bassum und bat die
Schiitzenvereine um Mithil-
fe bei dieser GroRveranstal-
tung. Rosseler wies aufler-

dem auf die bundesweit ge-
flihrten Beratungen {iber
die Einfilhrung einer Waf-
fensteuer hin.

_Die Auswirkungen der
Anderungen im Gaststitten-
recht fiir die Schiitzenverei-
ne erlduterte Ralf Rohlfing.
Dabei riet er den Vereinen,
sich im Zweifel immer friih-
zeitig mit der Samtgemein-
deverwaltung in Verbin-
dung zu setzen.

Zum Abschluss der Dele-
giertentagung machte Prasi-
dent Herbert Wolters auf
das diesjihrige Kreisver-
bandsschiitzenfest aufmerk-
sam: Es steht am 17. Juni im
Rahmen des Schiitzenfests
in Engeln auf dem Plan.
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Wir méchten euch zu einer Fahrradtour einladen.
Eingeladen sind alle Einwohner ob grofl oder klein, ob alt oder jung
aus Berxen, Bruchhéfen und Nenndorf.

Die Fahrradtour soll am 08.07.2012 stattfinden.
Los geht’s um 14.00 Uhr bei Schumacher’s in Bruchhofen.,
Im Anschluss an der Tour findet noch ein gemeinsames Grillen im
Garten

der Familie Schumacher statt.

Wer keine Lust zum Fahrradfahren hat, kann natiirlich auch nur zum
Grillen kommen.

Das Grillen beginnt um ca. 17.00 Uhr._:' =

Der Unkostenbeitrag betrégt 10,- € pro Person,

Kinder bis 14 Jahre zahlen die Hilfte.

Da drin enthalten sind Essen und Getréinke.

In Absprache kénnen selbstzubereitete Salate mitgebracht werden.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 24.06.2012 bei
Inis und Stefan Schumacher Tel.: 04252/ 2757
ader bet Annegret und Willy Immoor. Tel 04252/ 2471

Berxen: , Ein Dorf ist mobil”

Unter dem Motto ,Ein Dorf ist
mobil” starteten etwa 50 Radler
in Berxen zu einer Tour. Obwohl
die Teilnehmer wegen des Regens
nasse Hosen bekamen, war die
Stimmung gut. An der Endstation
bei Familie Schumacher in Bruch-

Kreiszeitung 12.Juli 2012

hofen erwarteten bereits 40 Biir-
ger die Fahrradkolonne. Viele frei-
willige Helfer hatten fiir Salate,
Grillgut und Getranke gesorgt.
Dank der guten Resonanz planen
die Organisatoren vom Schiitzen-
verein eine Wiederholung.


Dieter.Müller
Schreibmaschine
Kreiszeitung 12.Juli 2012


21. JULl 2012

Gisela Schwecke tragt
Krone und Zepter

Berxer Schiitzen feiern ihre Majestat

BERXEN = Gisela Schwecke
trigt seit einer Woche die
Konigswiirde der Schiitzen
aus Berxen. Nach mehrmali-
gem Stechen setzte sie sich
gegen die Konkurrenz
durch. Einen Regenten fiir
die Kinder konnte der Ver-
ein erstmals nicht ermitteln.

Das Schiitzenfest beginnt
heute um 14 Uhr mit dem
Antreten auf dem Festplatz
im Berxer Holz. Zundchst
holen die Schiitzen ihre
neue Majestat ab. Wahrend
des Umzugs spielt die Band
von Elke Berends. Am Haus
der Familie Schwecke
bringt der Tross die Konigs-
scheibe an und gonnt sich
ein, zwei Getrinke, bevor er
zuriick zum Festplatz lauft,
Dort gibt es ab 15 Uhr ein

Kuchenbiifett fiir die Schiit-
zen und ihre Giste. Fiir Un-
terhaltung am Nachmittag
sorgt die Kindergruppe der
-Emhuser Plattsnackers”,
Bernhard Helmke tiber-
nimmt ab 20 Uhr und heizt
mit seinem .Musikcontai-
ner* die Stimmung an.
Der ,Weckdienst® zieht
morgen ab 8 Uhr durch Ber-
xen. Um 10 Uhr beginnt das
Katerfrithstiick. Danach
schieRen die geladenen Ver-
eine und Giste auf den
Heusmannspokal. Elke Be-
rends und Band machen
Musik. Ab 15 Uhr gibt's Kaf-
fee und Kuchen. Die Vilser
Fleisch- und Wurstkate rich-
tet das Friihstiick aus, fiir
Getrdanke sorgt der Brokser
Getrankevertrieb.
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Die Sonne lasst die Berxer nicht im Stich
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Schiitzenfest: Kdnigin dichtet Lied fiir Seniorengruppe / Besucher tanzen in den Morgen

BERXEN = Piinktlich zu Be-
ginn des Ummarsches
schien in Berxen die Sonne
- und sie lieR die Schiitzen
bis zum Ende ihres Festes
nicht im Stich.

Unter der Fithrung von El-
ke Behrends machten sich
die Mitglieder am Sonn-
abend mit ihren Mannen
und dem Gastverein Haen-
dorf auf den Weg zum Haus
von Konigin Gisela Schwe-
cke. Nachdem Scheibentri-
ger Bernd Brimmer die

Scheibe am Haus ange-
bracht hatte, lud die Koni-
gin zu einem Umtrunk ein.
Zuriick im Festzelt, be-
grifte Vorsitzender Willy
Immoor alle Giste und die
Wiirdentrdger: Fahnentra-
ger Stefan Schrader, Kaiser
Ulli Arbeitlang, Konig der
Konige Guinther Schwecke,
Kinderpokal-Sieger Lennart
Coors, Jugendpokal-Sieger
Philipp Klodt und Scheiben-
triger Bernd Briimmer.
Nach einer Stirkung am

Kuchenbiifett trug die Se-
niorengruppe aus Haendorf
ein Lied vor. Konigin Schwe-
cke hat die Gruppe nicht
nur ins Leben gerufen, son-
dern dieses Stiick auch
noch selbst gedichtet. Mit
ein paar Sketchen sorgte au-
Berdem die Kindergruppe
der Emhuser Plattsnackers
fiir Unterhaltung.

Bis in die frithen Morgen-
stunden kiimmerte sich
Bernhard Helmke mit sei-
nem ,Musikcontainer” da-

rum, dass die Besucher or-
dentlich tanzten.

Am Sonntagmorgen
machte sich der Berxer
<Weckdienst* auf den Weg,
um alle Bewohner des Ortes
zu wecken, damit sie piinkt-
lich zum Katerfriihstiick er-
schienen. 150 Giste nah-
men daran teil und feierten
zu den Klingen von Elke
Behrends und ihrer Band
bis in den spiten Abend.

Der Heusmannpokal ging
an die Giste aus Haendorf.
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Beim Ehrentanz wird es eng: Majestéten aus 42 Vereinen suchen ein freies Plitzchen auf der Tanzfliche. = Foto: Kollschen

Mit roter Rose zum Ehrentanz

Bezirkskanigsball in der Festhalle des NWDSB in Bassum / Vier neue Majestdten

BASSUM = Zum diesjdhrigen
Bezirkskonigsball  hatten
sich mehr als 1000 Schiit-
zen in der Halle des Nord-
westdeutschen = Schiitzen-
bundes in Bassum eingefun-
den, um ihre Konige gebiih-
rend zu feiern. -

Es war der zweite Ball
nach 2011, der in der neuen
Festhalle an der Langen
Stralle gefeiert wurde.
~ Zunidchst Dbegriiite Be-

zirksschiitzenprdsident

Das neue Konigshaus mit den Offiziellen: G

Heinz Rosseler die Giste
aus 42 Vereinen mit 77 am-
tierenden Konigen, darun-
ter zehn Vereinskonigin-
nen.

Rosseler hieR auch die Be-
zirkskonige von 2011 mit
Christian Kieslich, Heiko
Jung, Kristin Pilarski sowie
seine Ehrengiste willkom-
men. Unter ihnen waren
Biirgermeister Wilhelm Ba-
ker, der stellvertretende

Vorsitzende des Kreissport-

iinther Dopke und Friedhelm Schéfer, Rainer Immoor,

bundes und MdB Axel Knoe-
rig sowie die stellvertreten-
de Landratin Ulrike Schro-
der.

Nach der fiir alle span-
nenden Proklamation der
Bezirkskoénige und der
Ubergabe der Ehrennadeln
wurden alle 77 Majestdten
mit ihren Partnerinnen
oder Partnern zum Ehren-
tanz gebeten. Dabei erhiel-
ten alle Damen eine dunkel-
rote Rose.

B

Mareike Kastens, Karin Kieslich, Frank Koster und Heinz Rosseler (v.l.). = Foto: Kollschen

Im Anschluss sorgte die
-New Fashion Band“ fiir
Stimmung und eine volle
Tanzfliche.

Die neuen Bezirkskonige
des Bezirksschuitzenverban-
des Grafschaft Hoya heilen
Mareike Kastens (SV Fahren-
horst), Rainer Immoor aus
Berxen, Karin Kieslich von
den Schiitzen ,Gut Ziel* aus
Bassum und Frank Koster
vom Schiitzenverein Klei-
nenborstel = bbk

Ergebnisse

Jugend: 1. Mareike Kastens,
Fahrenhorst; 2. Jesco Oen-
trich, Schwarme; 3. Melanie
Witgenfeld, Oerdinghausen.
Herren: 1. Frank Koster, Klei-
nenborstel; 2. Olaf Meyer,
Hoyerhagen; 3. Simon Blume,
Gut Ziel Bassum.
Damen: 1. Karin Kieslich, Gut
Ziel Bassum; 2. Silke Glade-
Henke, PHL; 3. Heike Evers-
Rietmaller, PHL.
Alterskonig: 1. Rainer Im-
moor, Berxen; 2. Johann Eis-
kamp, Brebber und 3. Jiirgen
Briining-Kuhimann, Kleinen-

* borstel.
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Mit allen ihnen zur Verfiigung stehenden Mitteln versuchten die 200 Einsatzkrafte der Feuerwehr, das ehemalige Gasthaus in Engeln zu retten - ohne Erfolg. = Fotos: Feuerwehr

"GroBbrand halt Feuerwehr in Atem

Flammen breiten sich in ehemaligem Gasthaus rasend schnell aus / Bewohner unverletzt / 200 Loschkréafte vor Ort

ENGELN = Sieben Stunden
lang versuchten 200 Feuer-
wehrleute, zu retten was zu
retten war - ohne Erfolg. Das
ehemalige Gasthaus Clausing
in Engeln-Weseloh brannte in
der Nacht zum Sonnabend nie-
der. Alle drei Bewohner konn-
ten sich rechtzeitig in Sicher-
heit bringen. Die Ursache des
Feuers ist noch unklar. Ersten
Schétzungen zufolge entstand
ein Schaden von rund 400 000
Euro. ,Die polizeilichen Ermitt-
lungen stehen am Anfang”, so
die Beamten gestern.

Es war eine 81-jdhrige Be-
wohnerin des Gebdudekom-
plexes, die am Freitag gegen

20.45 Uhr -einen Feuer-
schein im mittleren Gebiu-
deteil entdeckt hatte.
Tragisch: Die Ortsfeuer-
wehr Engeln musste tiber
Meldeempfinger und per
Telefon alarmiert werden,
denn die Sirene war auf
dem Dach der brennenden
Gaststitte installiert.
Rasend schnell, so berich-
tet die Polizei, habe sich der
Brand auf den Saal, das Vor-
derhaus und das angrenzen-
de Wohnhaus ausgebreitet.
Insgesamt elf Feuerwehren
aus dem gesamten Umland
von Engeln waren im Ein-
satz. Das Deutsche Rote
Kreuz war vorsorglich mit

zwei Arzten und zwei Ret-
tungswagenbesatzungen an
der Brandstelle, ebenso der
Kreisfeuerwehrarzt — zur Si-
cherheit der zahlreichen
Feuerwehrleute.

Dieter Wendt, Pressespre-
cher der Feuerwehr im

Nordkreis, schildert den
Grofleinsatz  gegen  die.
Flammen so: ,Zundichst'

konnte der betroffene Ge-
bdudeteil noch' ohne groRe
Schwierigkeiten  betreten
werden. Doch noch wih-
rend der erste Trupp zur
Brandbekimpfung im In-
nenangriff war, ziindete das
Feuer durch.” :
Grund dafiir seien fehlen-

de Brandschutzwéinde gewe-
sen, sagt Wendt. Als die
Feuerwehren mit dem gro-
Ren Loschangriff von auflen
begannen, stand der Fest-
saal — einst zwei Jahrzehnte
lang Schauplatz ungezihl-
ter Auftritte der Weseloher
Holdkroog Speeler - kom-
plett in Flammen.

Leicht hatte es die Feuer-
wehr nach Darstellung ih-
res Pressesprechers nicht,
an geniigend Wasser zu
kommen. Eine Stichleitung
mit geringem Wasserdruck
sei schnell ausgereizt gewe-
sen. Deshalb musste die
Feuerwehr drei lange
Schlauchleitungen zu zwei

Teichen
forderte

legen. AuRerdem

Gemeindebrand-
meister und Einsatzleiter
Michael Ullmann weitere
Tankloschfahrzeuge an, die
im Pendelverkehr Losch-
wasser an die Brandstelle
brachten.

Mit insgesamt acht Losch-
rohren gleichzeitig kiampf-
ten die Feuerwehren gegen
die Flammen.

Die Einsatzkrifte hatten
sechs Gasflaschen aus dem
Gebdude lingst in Sicher-
heit gebracht: Aufmerksa-
me Atemschutzgeritetrager
hatten sie wihrend des In-
nenangriffs entdeckt.

Am Ende waren weder

der Saal noch die oberen
Geschosse des Haupthauses
sowie des Nebengebdudes
zu retten. Die Polizei sperr-
te die Zufahrten zur Ein-
satzstelle weitrdumig ab. »,

Das Weseloher Gasthaus
Clausing war erst am 16.
September bundesweit im
Fernsehen zu sehen gewe-
sen - als AuRenkulisse fiir
den Bremer Tatort ,Hoch-
zeitsnacht“. Die Innenauf-
nahmen waren im ,,Waldka-
ter* Melchiorshausen ge-
dreht worden. = sdl

@

Fotostrecke
zum Thema unter
www.kreiszeitung.de




Generalversammlung 2013

Vorstandswechsel nach 27 Jahren

Der wohl wichtigste Punkt auf der Tagesordnung der Generalversammlung war der Punkt "Wah-

len". Sorgsam vorbereitet und gut eingestilt wurde der kom plette Vorstand neu ausgerichtet. Nach
27 Jahren als 1. Vorsitzender tbergab Willy Immoor dieses Amt an den bisherigen 2. Vorsitzen-
den Stefan Schumacher, der sich in der Materie gut auskennt, war er doch lange Jahre als
Kreissportleiter im Ehrenamt aktiv. Nach seiner Wahl bedankte sich Schumacher beim scheiden-

den Vorsitzenden fur seinen unermudlichen Einsatz mit einem Geschenk und forderte die Ver-

sammlung auf, Willy Immoor zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen, was die anwesenden Mit-
glieder gern bestatigten.

Zum 2. Vorsitzenden wurde Erhard Coors gewahlt und zur Kassenwartin Antje Waterstradt.
Schriftfihrerein bleibt Anke Schwecke.

Ansonsten erlebten die Anwesenden
eine harmonische Versammlung mit
Ehrungen und Berichten, unterbrochen
von den GruBworten des Bezirkspra-
sidenten Heinz RoOsseler, dem Be-
zirks-Alterskdnig Rainer Immoor, dem
Kreisverbands-Konig Bernd Brim-
mer, sowie der amtierenden Vereins-
Konigin Gisela Schwecke.

Die Bilder zeigen den alten und neuen
Vorsitzenden bei der Amtstbergabe
und die geehrten altverdienten Mitglie-
der mit der Seniorenmannschaft, die
erstmals an der Deutschen Meister-
schaft teilnahm.

(ETRKUNDE
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Willy Immoor ist neuer Ehrenvorsitzender

Schiitzenverein Berxen wahlt neuen Vorstand / Johann Cohrs seit 60 Jahren Mitglied

BERXEN « Stefan Schuma-
cher ist neuer Vorsitzender
des Schiitzenvereins Ber-
xen. Der bisherige zweite
Vorsitzende loste bei der
Jahreshauptversammlung

Willy Immoor ab. Immoor
war 28 Jahre im Vorstand
titig, davon 27 Jahre als
Vorsitzender. Als Uberra-
schung ernannte ihn der
Verein zum Ehrenvorsitzen-
den. Auferdem bekam Im-

moor ein Prdsent fiir seinen
langjihrigen Einsatz.

Den Posten des zweiten
Vorsitzenden  iibernimmt
Erhard Coors. Antje Water-
straat ist neue Kassenwar-
tin, Karin Arbeitlang ihre
Stellvertreterin. Anke

Schwecke bleibt Schriftfiih-
rerin.

Sportleiter Horst Riede-
mann zeichnete im Gast-
haus Fahlenkamp die Ver-

einsmeister sowie Waltraud
Kénig als Trainingsbeste
aus. Dann ehrte Immoor die
langjdhrigen Mitglieder. 25
Jahre ist Stefan Lausch da-
bei. Vor 40 Jahren traten
Klaus Faimann, Heinz Mil-
ler, Werner Wendt und Her-
bert Kusserow dem Verein
bei. Seit 50 Jahren sind

Heinrich® Fahlenkamp, Wil-

ly Immoor, Alfred Niemeyer
und Werner Kohler Mitglie-

h
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Die geehrten und gewahlten Mitglieder des Schiitzenvereins Berxen. = Foto: Oliver Siedenberg

der. Und auf 60 Jahre als
Schiitze  blickt  Johann
Cohrs zuriick.

Das erste Mal in der Ver-
einsgeschichte nahm 2012
eine Seniorenmannschaft -
bestehend aus Reiner Im-
moor, Manfred Schulz und
Horst Riedemann - an der
Deutschen Meisterschaft in
Dortmund teil. Auch die
Einzelschiitzin Regina Rie-
demann trat dort an.

LIRKUNDE |
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Bezirksprésident Heinz Résseler (links), Kreisprasident Herbert Wolters (rechts) und Kreisvizeprasident Ralf Rohlfing (2.v.r.) mit den Geehrten. = Foto: Jana Wohlers

Vier Mitglieder bei der Deutschen Meisterschaft

Kreisschiitzenverband freut sich ber hervorragende Leistungen / Gesunder Kassenbestand / Schiitzenfest in Berxen

OCHTMANNIEN = Auf Regina
Riedemann, Rainer Im-
moor, Horst Riedemann
und Manfred Schulz ist der
Kreisschiitzenverband

Bruchhausen-Vilsen beson-
ders stolz. Die vier Berxener
haben an den jiingsten
Deutschen Meisterschaften
teilgenommen. Bei der De-
legiertentagung im Gast-
haus Puvogel in Ochtman-
nien bekamen sie kiirzlich

eine Auszeichnung.
Kreisprasident ~ Herbert
Wolters begriifite fast 70
Teilnehmer bei dem Tref-
fen. Unter den Gisten wa-
ren auch Kreisverbands-
schiitzenkénig Bernd Briim-
mer (Berxen), Verbandsju-
gendkonigin Rieke Meyer

(Oerdinghausen), Bezirksal-’

terskonig Rainer Immoor
und Bezirkssportleiter Udo
Sasstedt.

Goldene Verdienstnadel des
Kreisschiitzenverbands:
Annegret Immoor (Berxen),
Wolfgang Busch (Engeln), An-
dreas Meyer (WGpse) sowie
Heinrich von Ohlen (Weseloh).
Goldene Verdienstnadel des
Bezirksschiitzenverbands

Ehrungen

Grafschaft Hoya: Renate Rei-
mers (Engeln) und Heiner Schra-
der (Berxen).

Sportler des Jahres: Stefan
Schumacher (Berxen).
Ehrenbecher des Bezirks-
schiitzenverbands: Marlies
Bohlmann (Wapse).

* Wolters erinnerte in sei-
nem Jahresriickblick noch
einmal an die sportlichen
Hohepunkte, unter ande-
rem an die Kreismeister-
schaften in Ochtmannien,
Stistedt und Affinghausen
sowie an das Kreispokal-
schieRen in Sistedt. Auch
das AdlerschieRen und das
Kreisverbandsschiitzenfest
in Engeln blieben nicht un-
erwihnt, Das AdlerschieRen
gewann Dieter Stéckel aus
Engeln.

Einen ausfiihrlichen Be-
richt hatte auch Kreissport-
leiter Alfred Ravens vorbe-
reitet.. Er freute sich laut
Pressemitteilung tiber her-
vorragende SchieRleistun-
gen bei den Kreis-, Bezirks-
und Landesmeisterschaften
sowie bei den Deutschen
Meisterschaften.

Schatzmeister Lars Kli-

Wiedergewahlt wurden
Kreisvizeprasident: Ralf
Rohlfing (Homfeld).
Jugendsportleiter: Thorben
Borcherding (Bruchhausen-
Vilsen).

Stellvertretender Kreissport-
leiter: Stefan Schumacher
(Berxen).
Rundenwettkampfleiter:

Wahlen

Reiner Gehrke (Homfeld).
AuBerdem gibt es zwei neue .
Vorstandsmitglieder: Hans-Hein-
rich Peters vom Schiitzenverein
Oerdinghausen ist Nachfolger
von Schatzmeister Lars Kli-
misch (Bruchhausen-Vilsen). Das
Amt von Materialverwalter '
Johann Dopmann (Wapse) Gber-
nimmt Mirco Lehning (Engeln).

misch sprach von einem ge-
sunden Kassenbestand.
Uber den Bau des Landes-
leistungszentrums in Bas-
sum’ berichtete Bezirkspra-
sident Heinz Rosseler. Fer-
ner ging er auf die Planun-
gen des Landesdelegierten-
tags des Nordwestdeut-
schen Schiitzenbunds am
12.-und 13. April in Bassum

ein. Rosseler warb fiir die
Grof3veranstaltung und bat
um eine rege Beteiligung
der Mitgliedsvereine.

Am Ende der Versamm-
lung wies Herbert Wolters
auf das Kreisverbandsschiit-
zenfest hin, das am 13. Juli
im Rahmen des Schiitzen-
fests in Berxen auf dem Pro-
gramm steht. = as

Kreisdelegiertentag
08.02.2013


Dieter.Müller
Text-Box
Kreisdelegiertentag
08.02.2013


Kreisverband ehrt erfol’greiche Schiitzen

Viele frohe Gesichter gab es kiirz-
lich bei der Siegerehrung der
Kreismeister des Kreisschiitzen-
verbands Bruchhausen-Vilsen. Bei

N;

" —

einer Feierstunde im Landhaus

Wachendorf in Engeln zeichneten
Kreissportleiter Alfred Ravens und
sein Stellvertreter Stefan Schuma-

cher die erfolgreichen Schiitzen
der Mitgliedsvereine aus. Die Teil-
nehmer, darunter einige Jugendli-
che, hatten bei den Wetthewer-

ben wieder mehrere Kreisrekorde
iiberboten. Zufrieden zeigten sich
die Organisatoren auch mit den
Starterzahlen.



Quelle: Kreiszeitung vom 15.04.2013

Schutzenland Nummer Eins”

Niedersachsens Innenminister Boris Pistorius wiirdig t Sportkultur / Delegiertentag und Kénigsball

Bassum - Von Anke Sedel, Hei-
ner Bintemeyer undDieter Nie-
derheideBASSUM - Eine Stadt
sieht griin: Mit einem gehaltvol-
len Programm zeigte der rund
135 000 Mitglieder starke
Nordwestdeutsche Schitzen-
bund (NWDSB) zwei Tage lang
in Bassum Prasenz — nicht im-
mer bei eitel Sonnenschein: Dus-}
tere Gewitterwolken Uiberschat- §
teten die Delegiertentagung im
neuen Landesleistungszentrum.
Dort waren die Wahlen zum
Gesamtprasidium, das immer-

hin 984 Vereine vertritt, fast © Foto: Ehlers - Festlicher Rahmen: Posaunenklaega bmzug
gescheitert und im Gottesdienst in der Bassumer Stiftskirche. -

Denn per Mehrheitsbeschluss war die EntlastungRrésidium und Gesamtprasidium vorab von der
Tagesordnung genommen worden — ebenso wie dieudgréber das Landesleistungszentrum und die
Mehrkosten in Hohe von 620 000 Euro, die beim Umtkesiehemaligen Firmengeb&audes entstanden
waren (wir berichteten).

In markigen Worten kritisierte Jurgen Wintjen, Rdésit des Bezirksschitzenverbands Bremerhaven-
Wesermiinde, den Finanzbericht. Wintjen lie3 ketegtdaar an der Strategie und der Arbeit des Prasi-
diums: ,Wer ist verantwortlich fur dieses Desaster?

NWDSB-Prasident Jonny Otten wies — sichtlich gé#mof die Vorwirfe mit Nachdruck zuriick, sprach
von ,Unterstellungen, Verdachtigungen und Ligerchi@zenhilfe leistete ihm Erwin Rose, Chef des
Bezirksschiutzenverbands Lineburg: ,Was dem Présdemterstellt wird, das geht unter die Gurtelli-
nie!*, stellte er unter Beifall aus dem Plenum fest

Eine Sitzungsunterbrechung und eine Sonderabstimmwanen notwendig, um die Basis fur die Wah-
len zu schaffen. Die seien mdglich, auch wenn digalStung der bisherigen Funktionstrager noch nicht
beschlossen sei, erlauterte der Prasident. 133jieie votierten fur die Wahl, 19 dagegen. Rechtlic
gesehen bleiben nur bisherige Funktionstragerirvdeantwortung — wie Hartwig Kruse, der nach 14
Jahren im Amt aus Altersgrinden ausschied und sé&teten Finanzbericht vorlegte. Sein Nachfolger
Dierk Warnken wertete die Situation als ,wahnsinseywierig und absolut schizophren®. Klaren soll
sie der auRRerordentlichen Delegiertentag am 17ugtu@ann sollen die Delegierten dariber entschei-
den, wie die Mehrkosten fur das Landesleistungsaent ein Projekt von insgesamt 2,2 Millionen
Euro — finanziert werden und ob die Erhéhung detgiMidsbeitrags um 1,50 Euro fur einen begrenzten
Zeitraum (angedacht sind drei Jahre) eine tragé&hdgung ist.

~LAnerkannter Teil der Sportkultur”

Ebenso selbst- wie traditionsbewusst hatte siciNéDSB am Abend zuvor im Neubruchhauser Hotel
»ZUr Post® beim so genannten Kontaktabend prasentimenminister Boris Pistorius sprach den rund
260 Schutzen wohl aus dem Herzen: ,Wir sind dasi&elmland Nummer Eins.” Das Land sei dankbar
fur die groRRartige Arbeit, die von den Schutzendiégr Gesellschaft geleistet werde. Das Schitzenwese
bilde heute einen anerkannten Teil der Sportkultah kann lhnen versichern, die neue Landesregie-
rung bekennt sich zum Leistungssport genau wie Bratiensport”, sagte Pistorius. Friedhelm Schéfer,
Vizeprasident des Bezirksschitzenverbandes Grdfddbga, hatte als Organisator des Abends mit der
Gruppe ,Comes Vagantes” (,mittelalterliche” Spielie aus Hoya) beste Unterhaltung verpflichtet.
Gaumenfreuden bescherte den Teilnehmern ein Féstbuf



Das Schitzenwesen sei schon etwas Besonderestestidadrat Cord Bockhop als Schirmherr der
Schitzentage bei der groRen Festveranstaltung amaBendmorgen im Landesleistungszentrum.
Schutzen stellten sich der Aufgabe, den Spagacheisder Traditionspflege und den Ansprichen ei-
nes modernen Sportvereins zu wagen. Zwar freuelerdass sich immer mehr Frauen als Mitglieder
den Schitzenvereinen anschliel3en und darin auatufggaufgaben tibernehmen, aber das sei langst
nicht in allen Vereinen madglich. Schiitzenvereinejenen nur Manner Mitglieder werden kdnnen, soll-
ten diese Traditionen tGiberdenken.

Bassums Burgermeister Wilhelm Baker lud die Gésteirzem Besuch der Ausstellung tiber 165 Jahre
Schitzenwesen in Bassum ein, die vom Heimatveranden finf Bassumer Schitzenvereinen in der
Freudenburg organisiert worden war.

Der Vizeprasident des Deutschen Schutzenbundeszhigimut Fischer, nahm den Hinweis des Land-
rates auf, verstarkt um Mitglieder zu werben. Endigjte an, dass der Deutsche Schitzenbund ange-
sichts der Ergebnisse der Sportschitzen bei dem@$ghen Spielen in London die Arbeit in den
Sportstutzpunkten und den Leistungszentren verandet vielleicht auch ,einiges streichen” misse.

Die Ehrung der erfolgreichen Sportschiitzen tbernefindessportleiter Heinz Otten. Mehr als 80
Sportschitzen aus dem Bereich des NWDSB héatteddogschen und internationalen Meisterschaften
gewonnen, berichtete er. Sie wurden mit einer Bfadel ausgezeichnet. Die hdchste Auszeichnung,
den Preis des Prasidenten, erhielt Jannis Kranoc@ki{Zenverein Heiligenfelde).

Alterskonigin aus dem Landkreis

Am Abend dann war die Uberraschung perfekt: Dieeneandes-Alterskénigin des NWDSB kommt

aus dem Landkreis Diepholz: Anja Holste (SchitzesineKleinenborstel) siegte mit dem Teilerwert
7,61. Nur eine Winzigkeit, die mit dem Auge nicluhsbar ist, fehlte — sonst ware Simon Blume vom
Schitzenverein Gut Ziel Bassum der neue Landesgkémmerhin wurde er mit einem Teilerwert von
44 Landes-Vizekonig und lag nur knapp hinter dastumg des neuen Landeskonigs Andreas
Schlischen vom KKSV Ochtmissen/Lineburg (39,5693 ein erfolgreicher Abend fiir die Schiit-
zen des Bezirks Grafschaft Hoya wurde, lag audH@st Riedemann (Schitzenverein Berxen), der mit
einem Teilerwert von 14,31 bei den Altersschitasenéalls Landes-Vizekdnig wurde, sowie an Marti-
na Wacker (Schutzenverein Kleinenborstel), diedi&ten Platz in der Damenwertung belegte.

In der voll besetzten Festhalle
zeichnete Otten die erfolgrei-
chen Schitzen aus, wobei nac
jedem Namen in irgendeiner
Ecke des grol3en Saales Jubelr
fe und Beifall der ,Schlachten-
bummler” aus den Mitglieds-
vereinen der neuen Majestaten
aufbrandeten.

Bevor das Parkett fur alle Gastg
zum Tanz unter der musikali-
schen Begleitung der Party-
Band ,Alan Fields & Band*
freigegeben wurde, erdffneten
die neuen Landes-
Schitzenkdnige den Landesko-
nigsball mit einem Ehrentanz.

Foto Ehlers - Andachtiges Puplikum bei der Fahnenweihe

Die neuen Majestaten des Nordwestdeutschen Schit zenbundes

Vizekdnige: Christa Grunau (Altersdamen- ESV Blau-weil3 Bremen); Horst Riedemann (Al-
tersschitzen - SV Berxen); Jara Hasselder (Jugend - SV Godensholt); Anke Thobaben
(Damen - SV Langenhausen-Friedrichsdorf); Simon Blume (Schitzen - SV Gut Ziel Bassum).

Landeskonige: Landesalterskonigin Anja Holste (SV Kleinenborstel); Landesalterskonig Bodo
Schlischen (KKSV Ochtmissen); Landesjugendkonigin Eyleen Heuwinkel (Wulsdorfer SV);
Landesdamenkonigin Scherilyn Werner (SV ,Einigkeit" Bremerhaven); Landesschitzenkonig
Andreas Schlischen (KKSV Ochtmissen).
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Fest

mit 300
Schiitzen

Kreisverband feiert
Sonnabend in Berxen

BERXEN = Der Kreisschiit-
zenverband Bruchhausen-
Vilsen veranstaltet am
Sonnabend, 13. Juli, das
Verbandsschiitzenfest. Aus-
richter ist der Schiitzenver-
ein Berxen.

Insgesamt erwarten die
Organisatoren zehn Vereine,
deren Mitglieder bereits im
Vorfeld um die Kénigswiirde
gerungen haben. Wer am
Ende die Nase vorn hatte
und somit die Nachfolge des
amtierenden Kreisverbands-
konigs Bernd Brimmer aus
Berxen antritt, ist noch
nicht offiziell bekannt. , Die
Spannung bei
uber 300 anwesenden Schiit-
zen wird kaum zu ubertref-
fen sein“, schreibt Presse-
wart Ralf Rohlfing in einer
Pressemitteilung. ,,Denn nur
der Kreissportleiter kennt
~den Namen des Siegers.“ Die
Siegerehrung nimmt Kreis-
prasident Herbert Wolters
VOT.

Ab 17 Uhr treffen die
Schiitzenvereine auf dem
Schiitzenplatz Berxer Holz
ein. Nach dem Empfang fol-
gen ein kleiner Ummarsch
durch den Ort sowie die
Proklamation auf dem Fest-
platz. Ab etwa 19.30 Uhr fei-
ern die Vereine ihre neuen
Majestiten gebiithrend im
Festzelt.

den wohl -

12. JULI 2013

Berxen feiert Konigin
Iris Schumacher

Morgen und Sonntag Schiitzenfest

BERXEN = Berxen feiert mor-
gen und am Sonntag, 14. Ju-
li, Schiitzenfest.

Beginn ist morgen um
13.30 Uhr mit dem Antre-
ten auf dem -Festplatz im
Berxer Holz. In Begleitung
des Spielmannszugs Dim-
hausen holen die Berxer ih-
re neuen Majestiten ab.
Schiitzenkonigin  ist  Iris
Schumacher, Kinderkonigin
Isabo Erdmann.

Nach dem Anbringen der
Scheiben an den Kénigshau-
sern und einem gemeinsa-
men Umtrunk geht es zu-
rick zum Festplatz. Dort
gibt es ab 15 Uhr ein Ku-

chenbiifett. Da die Berxer
Schiitzen dieses Jahr das
Kreisverbandsfest ausrich-
ten, kommen ab 17 Uhr die
Gastvereine an.

Bernhard Helmke sorgt
ab 19.30 Uhr mit seinem
Musik-Container fiir die
richtige Party-Stimmung.

Am Sonntag startet um 10
Uhr das traditionelle Kater-
frithstiick.  AnschlieRend
ringen die Schiitzen auf
dem Kleinkaliber-Stand um
den Heusmannpokal. Elke
Berends und ihr Team ma-
chen im Zelt Musik. Erneut
lockt ab 15 Uhr ein Kuchen-
biifett.




Berxen feierte Schitzenfest

Bei herrlichstem Sonnenschein begann das Berxer Schitzenfest am Samstag mit dem Anbringen

der Konigsscheiben bei den Majestaten. Bei der Kinderkonigin Isaboh Erdmann wurde der An-
fang gemacht und weiter ging es zum Haus des 1.Vorsitzenden, dessen Frau Iris Schumacher
als grof3e Konigin das Schutzenvolk fur ein Jahr regiert. Am Nachmittag trafen Gber 100 weitere
Schutzen aus den Mitgliedsvereinen des Kreisverbandes ein um gemeinsam das Kreisverbands-

schitzenfest in Berxen zu feiern. Nach Begrif3ung und Umtrunk ging es unter der Fuhrung des

Spielmannszuges vom Festplatz aus zur Wiese von Kusserows. Hier sollte das Geheimnis um die

oder den neuen Kreisverbandskonig geluftet werden. Hauchd tnn auf den 2.Platz verwiesen und
somit Vizekonig wurde Ulrich Arbeitlang aus Berxen.

Der Schutzenfest-Sonntag begann fur den Berxer Weckdienst ziemlich frih und far Gber 100
Gaste punktlich um zehn Uhr mit dem Katerfrihstiick. Nach dem traditionellen Aussc hiel3en des
Heusmann-Pokals wurde kréaftig weiter gefeiert, bis es am Abend dann hiel3:

...noch 365 Tage bis zum néchsten Schiitzenfest.
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BRUCHHAUSEN-VILSEN

16.JULI 2013
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Kreisverbandsschiitzenkdnig Hartmut Drewes (rechts) und -jugendkénigih Sandrine Gehrke (Zweite von rechts) mit ihrem Hofstaat

LR R SR

sowie mit Kreisprasident Herbert Wolters (Fiinfter von rechts) und Bezirksprasident Heinz Rosseler (Sechster von links). = Foto: os

Ein Homfelder kommt selten allein

Hartmut Drewes und Sandrine Gehrke neue Kénige des Kreisschiitzenverbands

BERXEN = Die Spannung war
nicht zu ubertreffen: Ge-
bannt lauschten mehr als
300 Schiitzen den Worten
von Kreispriasident Herbert
Wolters, als dieser den neu-
en Kreisverbandsschiitzen-
konig bekannt gab. Hartmut
Drewes vom Schiitzenverein
Homfeld hatte sich gegen
die Konkurrenz durchge-
setzt — mit einem Traumtei-
ler von 2,2 gegen den zweit-
platzierten Ulrich Arbeit-
lang (Berxen). Auf dem drit-
ten Platz landete Marlen
Thole aus Ochtmannien.

Bei der Jugend errang
Sandrine Gehrke, ebenfalls
vom Schiitzenverein Hom-
feld, den Titel der Kreisver-
bandsjugendkonigin.

Ihre neuen Majestiten fei-
erten die zehn Vereine des
Kreisschiitzenverbands

Bruchhausen-Vilsen am Wo-
chenende im Rahmen des
Verbandsschiitzenfests auf
dem Schiitzenplatz im Ber-
xer Holz. Stefan Schuma-
cher, Vorsitzender der Ber-
xer, begriifite die Giste im
Festzelt. Nach einem klei-
nen Ummarsch durch den
Ort, begleitet vom Spiel-
mannszug Dimhausen, folg-
te die Proklamation auf der
Festwiese bei Kusserows.
Zunachst sprach Flecken-
biirgermeister Peter Schmitz
ein GruBwort. Er hob die Be-
deutung der Schiitzenverei-
ne in der Dorfgemeinschaft
und der Schiitzenfeste in
der Region hervor.
Bezirkspriasident  Heinz
Rosseler nahm mehrere Eh-
rungen vor. Er zeichnete un-
ter anderem Willy Immoor
aus, der fiir seine 27-jahrige

Ehrungen

Goldene Verdienstnadel
des Kreisschiitzenverbands
Bruchhausen-Vilsen: Detlef
Wicke (Ochtmannien).
Ehrenbriefe des Nordwest-
deutschen Schiitzenbunds:
Werner Kohler, Willy Immoor
und Heinrich Fahlenkamp (alle
Berxen).

Tdtigkeit als Vorsitzender
des Schiitzenvereins Berxen
das Prasidentenkreuz des
Bezirksschiitzenverbands
Grafschaft Hoya erhielt.
Kreisprisident = Wolters
freute sich tiber die gute Be-
teiligung am Konigsschie-
Ren. Schon seit Jahren wer-
den die Ergebnisse bis zum
Verbandsfest geheim ‘gehal-

ten, schreibt Pressewart
Ralf Rohlfing in einer Pres-
semitteilung. Nur den Kreis-
sportleitern Alfred Ravens
und Stefan Schumacher, die
das Konigsschiefen leite-
ten, sind die Siegernamen
vorher bekannt.

Herbert Wolters bedankte
sich beim bisherigen Kreis-
verbandskonig Bernd Briim-
mer (Berxen). Er ehrte die
Vereinsbesten: Beatrix Ra-
vens (Sistedt), Holger Ah-
rens (Oerdinghausen), Hans-
Giinter Knoop (Weseloh)
und Ludwig Brockmiiller
(Bruchhausen-Vilsen).

Der Titel ,Konig der Koni-
ge“ ging an Andreas
Schmitz vom Schiitzenver-
ein Weseloh. Bei der Jugend
setzte sich Marco Busch (En-
geln) als ,,Konig der Koénige“
durch.



Ein Dorf ist mobil geht in die 2. Runde
1.Kinder-und Jugendtag

Wir mdchten alle Einwohner
aus Berxen und um zu,

ob grof3 oder klein,

recht herzlich einladen.

Der bunte Nachmittag findetam 12.10.2013 ab 14.00 UHR in
Bruchhdfen auf der Grinflache zwischen Familie Jahnel und Familie
Kremer statt.

Es gibt Kuchen, Getranke und andere Leckereien.

Gegen Abend mochten wir mit einem gemeinsamen Grillen den Tag
ausklingen lassen.

Fur die Kinder und Jugendlichen ist alles frei.

Eine kurze Anmeldung bitte bei Sylvia und Erhard Coors
(04252/2380) oder bei Iris und Stefan Schumacher (04252/2757)

Veranstalter ist der Schiitzenverein Berxen.
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Schiitzen feiern Kinder- und Jugendtag

—ANZEIGE- Attraktionen aufgebaut. So ver-

Der Schiitzenverein Berxen hatte
kiirzlich zu einem Kinder- und Ju-
gendtag eingeladen. Dem Regen
zum Trotz fanden viele junge und
altere Besucher den Weg zum Hof
der Familie Schumacher. Dort er-
wartete sie ein reichhaltiges Ku-
chenbiifett, und besonders fiir die

Jungen und Mddchen waren viele

Raiffeisen Agili Leese.

@ 05761 - 9211 25

gniigten sie sich beim FuBball-
spielen, tobten auf der Hiipfburg,
fingen Schokokiisse und unter-
nahmen noch einiges mehr. Selbst
mancher Erwachsener wurden da
wieder zum Kind. Auf dem Weg
nach Hause, gab’s noch eine Brat-
wurst vom Grill.




21. OKTOBER 2013

Sie zeigen stolz ihre Pokale: Die
Sieger des KreispokalschieBens

des Kreisschiitzenverbands Bruch-

hausen-Vilsen. Die Mitglieder

freuten sich iber eine hohe Betei-

ligung bei der Veranstaltung in
Engeln. Hanke Meyer vom Schiit-
zenverein Oerdinghausen siegte
bei den Jugendlichen. Das Nach-

sehen hatten die Mitglieder aus
Engeln und Homfeld.

Bei den Damen zeigte sich das
Team Siistedt am treffsichersten.
Auf den Réngen zwei und drei
folgten die Gruppen Berxen und
Engeln II. Birgit Heuer vom Schiit-
zenverein Engeln ging als Tages-
beste hervor.

Auch bei den Schiitzen bot das
Team aus Siistedt die beste Leis-
tung und verwies Weseloh, Ber-

xen Il und Engeln Il auf die Plétze.

Heiner Schrader aus Berxen hatte
in der Schiitzenklasse das beste
Tagesergebnis.

Insgesamt nahmen 75 Schiitzen
im Jugend-, Damen- und Herren-

bereich an den Wettbewerben auf
dem SchieBstand des Schiitzen-
vereins Siistedt teil. Die Pokale
feierten die Schiitzenbriider und
-schwestern anschlieBend in klei-
ner Runde. Das Sportleiterteam
des Kreisverbands und alle Besu-
cher dankten dem Schiitzenverein
Engeln fiir die gute Organisation.



Einladung

Auch in diesem Jahr |adt der Schiitzenverein Berxen seine tiber 60-jahrigen
Mitglieder, sowie interessierte altere Einwohner des Ortes ein, zum traditionellen

Adventsnachmittag

Wie gewohnt werden Kaffee und Kuchen serviert.
Auch fiir die entsprechend stimmungsvolle Unterhaltungist gesorgt

Die Veranstaltung findet statt am dritten Adventssonntag.

15. Dezember um 14.30 Uhr
beim Vereinswirt Heinrich Fahlenkamp

Wir bitten um telefonische oder personliche Anmeldung bis zum 11.12. bei
Stefan Schumacher, Telefon: 04252 / 2757.

Sollte die Fahrgelegenheit ein Problem darstellen, ist dies gleich bei der Anmeldung
mitzuteilen. In diesem Fall werden wir fir die Hin- und Riickfahrt Sorge tragen.

DerKostenbeitrag fiir Kaffee und Kuchen betragt 7,00 Euro.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme und einen stimmungsvollen Nachmittag.

DerVorstand

12.12.2013

Schiitzen feiern Advent

BERXEN = Der Schiitzenver-
ein Berxen lddt fiir Sonntag,
15. Dezember, alle Mitglie-
der und Ortsbewohner zur
Adventsfeier ein. Beginn ist
um 14.30 Uhr im Gasthaus

Fahlenkamp. Das traditio-
nelle Weihnachtspreisschie-
Ren startet um 15.30 Uhr

fiir die Jugend sowie um 16
Uhr fiir die Erwachsenen.
Zu gewinnen sind ein Weih-
nachtsbraten sowie der Si-
grid-Kohler-Geddchtnispo-
kal. Mit einem gemeinsa-
men Essen lassen die Schiit-
zen dann das Jahr 2013 aus-
klingen.




